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 Veröffentlicht am 23.07.1952

Norm

AußStrG §9 A1

Rechtssatz

Gegen einen Beschluß des Abhandlungsgerichtes, womit eine Erklärung, die nicht geeignet ist, Rechtswirkungen

hervorzubringen, "zur Kenntnis genommen wird", ist kein Rekurs zulässig.

Entscheidungstexte

1 Ob 618/52

Entscheidungstext OGH 23.07.1952 1 Ob 618/52

5 Ob 306/74

Entscheidungstext OGH 18.02.1975 5 Ob 306/74

6 Ob 50/75

Entscheidungstext OGH 17.04.1975 6 Ob 50/75

Beisatz: Kenntnisnahme von Erbserklärungen der erbserklärten Erben und der Vermächtnisnehmer. (T1)

9 Ob 305/01w

Entscheidungstext OGH 23.01.2002 9 Ob 305/01w

Beisatz: Hier: Kenntnisnahme der Bevollmächtigung einer Rechtsanwältin durch die erbserklärte Erbin. (T2)
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